
Schulisches Hygieneschutzkonzept und Handlungsleitfaden für die Kurfürst-
Balduin-Realschule plus und Fachoberschule Kaisersesch 

Stand: 20.08.2020 

Unterrichts- und Dienstorganisation 

1. Der Unterrichtet startet regulär und in vollem Umfang. 
2. Zu Schuljahresbeginn erhalten alle Schüler/innen über die Klassenleitungen eine Einwei-

sung in IServ. Für das digitale Lernen (Datenaustausch) und die Kommunikation via E-
Mail, Messenger und Videokonferenz wird IServ genutzt. 
Ferner erhalten sie in diesem Rahmen eine Einweisung in das Hygieneschutzkonzept und 
in die Wegeführung. 

3. Ausflüge, Klassen- und Kursfahrten sowie außerschulische Projekte finden vorerst bis 
zu den Herbstferien zugunsten von mehr Unterricht nicht statt. 

4. Für Schülerinnen und Schüler mit Vorerkrankungen, die weiterhin nicht in der Schule an-
wesend sein können, gibt es geregelten Fernunterricht.   

5. Für den Fall, dass auch weiterhin Fernunterricht stattfinden muss, werden die Klassen-
stufen 5, 9, 10 und 12 vorwiegend im Präsenzunterricht unterrichtet, die Klassenstufe 6, 
7 und 8 im Fernunterricht. Nähere Regelung erfolgt im Bedarfsfall. 

6. Wo weiterhin Fernunterricht notwendig ist, werden Präsenz- und Fernunterricht weiterhin 
gut miteinander verzahnt.  

7. Die Verantwortung für den Fernunterricht liegt bei den Lehrkräften.  
8. Für den Fernunterricht gibt es klare Regelungen zur Erbringung von Leistungsnachwei-

sen. Alle Prüfungen finden statt.  
9. Kollegien treffen verbindliche Absprachen zu Verantwortlichkeiten.  
10. Alle Lehrkräfte werden regulär eingesetzt. 
11. Dienstbesprechungen sind je nach Lage in der Sporthalle möglich. 

 
 
Hygieneschutzkonzept und Wegeführung 

1. Es gilt grundsätzlich das Abstandsgebot von 1,50 m und das Tragen von Mund-Nase-
Schutz in Fluren, Treppenhäusern sowie auf dem Schulgelände. In den Klassen– und 
Fachräumen darf die Maske nach dem Einnehmen des Platzes abgenommen werden. 
Das Abstandsgebot soll dann weiter eingehalten werden, wenn möglich. Im Bus ist das 
Tragen der Masken vorgeschrieben. Ausdrücklich wird die Corona-Warnapp empfohlen. 
Für alle Lerngruppen (Klassen und Kurse) ist eine feste Sitzordnung mit möglichst großem 
Abstand einzuhalten und zu dokumentieren. Ein Sitzplan wird in ausgedruckter Form am 
Lehrerpult ausgelegt. 

2. Das Ankommen und Heimfahren der Schüler/innen darf nicht dazu führen, dass sich grö-
ßere Menschenmengen ansammeln. Dies ist zu beachten, wenn Schüler/innen gebracht 
oder abgeholt werden müssen. Es soll möglichst von der fußläufigen Erreichbarkeit der 
Schule bitte Gebrauch gemacht werden. 

3. Auf Partner- und Gruppenarbeit soll möglichst verzichtet werden. Praktisches Arbeiten 
(Naturwissenschaften, Bildende Kunst) soll auf ein Minimum beschränkt sein. Fachprak-
tisches Arbeiten (HuS, TuN) ist unter Beachtung der Hygienevorschriften und des Infekti-
onsschutzes möglich. Die Schüler/innen halten sich während des Unterrichts und der 
Wechselpausen in den jeweiligen Räumen auf. Ein Umherlaufen hat zu unterbleiben. Bo-
tendienste und Nachfragen im Sekretariat unterbleiben.  
Ein Aufsuchen der Toiletten soll nur in den Pausen erfolgen. Die Lehrkraft lüftet mindes-
tens in jeder Pause bei vollständig geöffneten Fenstern über mehrere Minuten. Türen kön-
nen zur Vermeidung von Schmierinfektionen und zum Durchlüften offenbleiben. 



4. Für die Nutzung des Schüleraufenthaltsraumes werden unter Federführung der SV-Lehr-
kräfte zusammen mit der Klassensprecherversammlung Regeln kommuniziert und be-
kannt gegeben. Der Pausenverkauf über den Schulkiosk findet unter Beachtung der Hy-
gieneschutzvorschriften statt.  

5. Es gilt das Gebot „Hände desinfizieren“ bei jedem Eingang und Ausgang: Für alle Perso-
nen gilt beim Zugang zum Haupt- oder Nebengebäude und beim Verlassen grundsätzlich 
„Hände desinfizieren“. Dazu bitte die nächstgelegenen Spender nutzen. Händewaschen 
mit Seife für 20 bis 30 Sekunden. Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der 
Hände ist dann sinnvoll, wenn ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Dazu 
muss Desinfektionsmittel in ausreichender Menge in die trockene Hand gegeben und bis 
zur vollständigen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. 

6. Eingang-Ausgang-Regelung: Die Lehrkräfte benutzen den Seiteneingang zum Lehrerzim-
mer als Ein- und Ausgang. Die getrennte Wegeführung beim Haupteingang und der Zu-
gang zu den Klassen durch das Foyer wird durch Stelltafeln und Bodenaufkleber deutlich 
gemacht.  
Wegeführung, Pausengang und Pausenbereich: Die Lerngruppe geht als Gruppe ge-
schlossen auf direktem und vorgegebenem Weg in den Pausenbereich und achtet auf 
Abstand. Bitte auf die kenntlich gemachte Wegeführung (Bodenaufkleber) achten. Auf-
sichten gelten laut Stundenplan.  
Zu beachten sind die jeweiligen Eingänge und Ausgänge mit sich anschließenden Pau-
senbereichen gemäß Anlage und Eingangs-/Ausgangsbeschriftung, die durch Farbkenn-
zeichnung vereinfacht wird, wonach sich die Schüler/innen orientieren können.  

7. Toilettengang: Grundsätzlich soll dies nach „Hände desinfizieren“ nur in den Pausen er-
folgen. In den Pausen werden ausschließlich die Haupttoiletten benutzt. Der Zugang er-
folgt über die Eingangstür mit der Türmarkierung „Eingang –max. acht Schüler/innen“ und 
das Verlassen grundsätzlich über die Ausgangstür mit der Türmarkierung „Ausgang – 
Hände desinfizieren“. Jeweils eine Aufsicht für Mädchen und Jungen (FSJler) überwacht 
die Personenbegrenzung an der Eingangstür. 

8. Die Schulsozialarbeiterin ist weiter erreichbar. Mit ihr werden alle weiteren Maßnahmen 
zum Schutz abgesprochen 

9. Schulbusse: Die Lerngruppe verlässt mit Maske nach „Hände desinfizieren“ unter Aufsicht 
der Lehrkraft nach der letzten Unterrichtsstunde über die beschriebene Wegeführung das 
Gebäude und geht als geschlossene Gruppe zum jeweiligen Aufstellplatz. Hier stellen sich 
alle in Warteschlange auf. Es ist möglichst auf einen Abstand von mind. 1,50 m zum Vor-
dermann zu achten. Körperkontakt, wie z.B. Umarmungen haben zu unterbleiben. 

10. Bei Schüler/innen, die sich nicht an die Hygiene- und Abstandsregelung halten, liegt ein 
Verstoß gegen die Schulordnung vor. Es können Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen 
ergriffen werden.  

 

Hans-Jürgen Schmitz 
Schulleiter 

 

 

 

 

 



Anlage: Aushang in den Klassen 

Wegeführung und Pausenbereiche 

 

Kl. Raum Eingang Ausgang Pausenbereich 

5a A 112 Oberer Eingang Lehrerparkplatz Oberer Ausgang Lehrerparkplatz neben Beratungshaus 

5b A 211 Oberer Eingang Lehrerparkplatz Oberer Ausgang Lehrerparkplatz Spielfeld vor Neben-
gebäude 

5c A 205 Eingang Grundschule Ausgang Grundschule um die Eiche 

5d P 4 Eingang P 4 Ausgang P 4 Basketballfeld neben 
Pavillion 

6a A 206 Eingang Grundschule Ausgang Grundschule um die Eiche 

6b A111 Oberer Eingang Lehrerparkplatz Oberer Ausgang Lehrerparkplatz um die Eiche 

6c 110 Haupteingang rechts Hauptausgang links neben Beratungshaus 

7a 108 Haupteingang rechts Hauptausgang links vor Mensaausgang 

7b 109 Haupteingang rechts Hauptausgang links vor Mensaausgang 

7c 113 Eingang Lehrerzimmer Ausgang Lehrerzimmer neben Verwaltung 

7d 206 Haupteingang links Hauptausgang rechts um die Eiche 

8a 204 Haupteingang links Hauptausgang rechts vor Beratungshaus 

8b 209 Haupteingang links Hauptausgang rechts neben Verwaltung 

8c 106 Eingang Mensa Ausgang Mensa um die Eiche 

9a 105 Eingang Mensa Ausgang Mensa um die Eiche 

9b 205 Haupteingang links Hauptausgang rechts vor Beratungshaus 

9c 003 Eingang Mensa Ausgang Mensa neben Verwaltung 

10a 112 Eingang Lehrerzimmer Ausgang Lehrerzimmer neben Verwaltung 

10b 207 Haupteingang links Hauptausgang rechts um die Eiche 

11a A 102 Unterer Eingang Lehrerparkplatz Unterer Ausgang Lehrerparkplatz am Lehrerparkplatz 

11b A 103 Unterer Eingang Lehrerparkplatz Unterer Ausgang Lehrerparkplatz am Lehrerparkplatz 

12a A 203 Unterer Eingang Lehrerparkplatz Unterer Ausgang Lehrerparkplatz am Lehrerparkplatz 

12b A 202 Unterer Eingang Lehrerparkplatz Unterer Ausgang Lehrerparkplatz am Lehrerparkplatz 

 


